
~ TI- 4019 der BeHagen zu den s-tenographisdten Protokollen des Nationalrates 

• XIII. Gesetzgebungsperiode 

· REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 1;1! IA.Et 
Pr.Zl. 50901/6-I/1-1972 ZU /.los IJQ 

Pr~, ~. 2 6. Jun.i1972 

i 

AJIFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die 'schriftlidle Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Sandmeier und Genossen 9 Nr.40S/J 
vom 26.April 1972: fl1oBudgetüberschreitungsgesetzll~ 

Ihre Anfrage beehre ich mich wie fOlgt zu beantworten: 

E.E ,:b'rage 1 1 
Im Zusammenhang mit dem 19Budgetüberschreitungsgesetz 
wurden folgende Beträge mit den nachstehend angeführten 
Schreiben beim Bundesministerium für Finanzen beantragt~ 

1. BM.f.V. 9019/1-I/10-72 
Sektion I v.15.201972 

20 _11-

3. _11.,;., 

_fl_ 

25.802/1-I/5-72 
v.20.3.1972 

S 5600000~= 1/65118 
"Allgemeiner 
Verkehr? Auf.., 
wandskrediteIl 

4900000009= 1/65246 
"AllgoVerkehX'9 
Förderungs­
ausgaben" 

440.000,- 1/65408 
91P..mt fQSohiffahrt 
einschließlich 

. Dienststellen 
der Schiffahr"ts­
polizeipAufwands­
krediten 
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4. BM.f.V. ER 2002/186- S 13,533 .. 000,- 1/65264 
Sekt.II 1I/1-1972 "Förderungsausgaben 

v.1403.1972 (gesetzl.Verpflich-
tungen)" 

5. BH.f~V-. 15.712-3/1972 500.000,- 1/65295 
GD 0 f.d 0 v. "17.301972 "BezugsvorschUss~" 
Post- u. 
Telegra':' 
phenverljl. 

6 .. _11_ _ff_ 200,277.000,- 1/78303 
"Fernmeldeanlagen" 

7. _u_ _11- 40,320.000 t - 1/78313 
"Sonstige Anlagen" 

8~ _11- _tl_ 55,416 .. 000,- 1/78358 
"Aufwandskredite" 

9. Gen.Dion 23.172-7-72 19,800.000,- 1/79313 
d.ÖBB vo22.2.1972 IISachaufwand Anlagen" 

1O .. _it_ 23.172-9-72 100,000oOOO~- 5/79803 
v.22.3.1972 t'Elektrifizierung 

Fahrpark u.sonstige 
Investitionen" 

~.R EE.ag~ .!21 
Für die Überschr~itungsanträge waren folgende Gründe maß­
gebend: 

~~e 1) P!fh 'I 
In der Zeit vom 4. bis 9 .XI .1972 wird in 1'hen der Jahres­
kongreß der Association of British travel agents (ABTA) 

stattfinden. Von den Gesamtkosten dieses Kongresses wird 
da,s Bu:nd esminis-ter:i;um fUr Verkehranteilsmäßig S 560> 000,­

übernefu~en. Da dieser Betrag aus dem im Jahre 1972 fUr 
laufende Ausgaben beim Ansatz 1/65118 vorgesehenen Kredit 
(2,980 Nio S) nicht bedeckt werden kann, mußt~ die Zu­
weisung zusätzlicher Hittel beantragt werden. 
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Zu Frage 1) Pkt.2 

Die Erhaltung der Konkurrenzfähigkeit der Österreichi­
schen Fremdenverkehrswirtschaft setzt unter anderem 
auch den laufenden Ausbau der Seilbahn- ~~d Liftanlagen 
voraus. Es liegt somit ein gesamtwirtschaftliches Inter­
esse vor 9 diese Anlagen 7 soweit es den Unternehmen an 
entsprechenden Eigenmitteln mangelt 9 durch zinsgünstige 
Kredite ~u fördern. Da jedoch ausreichende ERP-Kredite 
nicht zur Verfügung "stehen, führt das Bundesministerium 
für Verkehr schon seit längerem Zinsenzuschußaktionen 
für die Verbilligung von sonstigen Krediten durch~ Um 
die im Interesse des Fremdenverkehrs notwendigen Pro­
jekte verwirklichen zu können, hat sich für das Jahr 
1972 ein Mehrbedarf von 2 Millionen Schilling für die 
Gewährung derartiger ZinsenzuschUsse ergeben. 

Der außerordentliche Schneemangel im Winter 1971/72 
hat überdies bei einer großen Anzahl von Seilbahn- u. 
1~iftu::lternehmen beträchtliche Einnahmenausfälle b·e·~ 

wirkt. Um finanziellen Schwierigkeiten vorzubeugen? 
soll eine besondere" Zinsenzuschußaktion den einzelnen 
Unternehmen dieErfüllung bestehender Verbindlichkeiten 
ermöglichen. Für diesen Zweck sind gleiChfalls 2 Mio S 
erforderlich, sodaß insgesamt beim Ansatz 1/65246 ein 
Zusatzkredit in Höhe von 4 Nio S beantragt wurde. 

Die Venla"l tung der den Interessen der Schiffahrt dienen­
den Liegenschaftien und 0bj ekte des Bundes wurde mit 
\1irkung vom 1.Jänner 1972 vom Bundesstrombauamt an das 
Amt für Schiffahrt rückübertragen. Da die Beschluß­
faSStUlg hierüber erst nach Erstellung des Bundes­
voranschlages 1972 erfolgte, konnte für die erforder"­
lichen Instandhaltungskosten keine Vorsorge bei Kapitel 65 
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getroffen werden. Zur Durchführung der dringendsten 

Arbeiten ist daher die Bereitstellung eines Zusatz­
kredites von S 440.000,- erforderlich. Dieser Zusatz­
kredi t vJird zt;.m Teil durch Einsparungen beim Ansatz 

1/64418 1l1;{asserbauten ~ Aufwand skred1 te 11 bedeckt. 

Zu EM~ ___ tl_:E1f..hi 
Gemäß § 2 des Privatbahnunterstützungsgesetzes 1959, 

BGB1~Ur3268/1958, hat der Bund nichtbundeseigenen . 
Unternehmen, die Haupt- oder Nebenbahnen betreiben, 

den Einnahm.enausfall, der sich aus den Unterschieden 

zwischen den in den Tarifen für den Schüler·- und 

Berufsverkehr vorgesehenen ermäßigten Fahrpreisen 

einerseits und den ermäßigten Fahrpreisen~ die jeder­

mann in Anspru.ch nehmen kal1n~ andererseits ergibt, 
nach gewissen Kriterien zu vergüteno Da seit der Ein­
führung der SchUlerfreifahrt mi t'J .September 1971 eine 
sehr starke. }!1requenzzuna~U1e aufgetreten ist und wsi tera 

durch die ab 'I.Näl'z 1972 eingetretene Tariferhöhung die 
Spanne zwischen den eingeräumten Sozialtarii'en und.den 
jedermanxl zugänglichen ermäßlgten Tarifen eine Vergröße­

rung erfahren hat, werden die .A...11sprüche der privaten 

Schienenbah:o.en auf Sozialtarifentschädigung aller Voraus­

sicht nach in dem im Antrag 1.Ull Krediterhöhung enthaltenen 

Ausmaß von 13,533.000,- Schilling steigeno Da dieser 
Betrag beim Budgetansatz 1/65264 nicht verfügbar war, 

mußte der gouannte AntTag eingebracht werden .. 

Die im Bundesvoranschlag 1972 beim Ansatz 1/65295 
"BezugsvorschUsse" Post 2600 100, Generaldirektion f.d. 
Post- und TEilegraphenverwaltung , vorgesehenen K:r:'edi te 

reichen nicht aus} um die vorliegenden Ansuchen um 
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Gewährung von BezugsvorschUssen positiv erledigen zu 
können 0 Da diese Ansuchen durchvJegs be:rücksichtigungs­
würdig sind, wurde ein entsprechender Krediterhöhungs­
antrag gestellt. 

Zu Frage 1) tkt.6 

Zum J...nsatz 1/78303 wurde insgesamt eine Krediterhöhung 
um 200 9 277 rvIio S beantragto Von diesem Betrag entfallen 
145,634 Mio Sauf ain Mehrerfordernis 9 welches durch 
eine Änderung der Rechtsansicht des Rechnungshofes bzwo 
des Bundesministeriums für Finanzen betreffend die 
Senderfinanzierung von Fernsprechinvestitionen ver­
ursacht wurde. Auf Grund dieser neuen Rechtsansicht 
sind auch im Jahre 1972 diese zusätzlichen Fernsprech­
investitionen haushaltsmäßig zu verrechnen. Ein Betrag. 
von 3 11io S wird auf Grund eines Ersuchens des Bundes­
ministeriums für Finanzen für den Ausbau des Daten­
v6rmi ttlungsnetzes aufgevlendet 0 51 ,643 }:IUo S sind 
ein IvIehrerfordernis, welches dadurch entstand, da.S 
auf Grund des Fortschrittes beim U-J3ahn-Bau bereits 
umfangreiche _4.u.:fträge fUr Kabelumlegungen im Bereich 
der zukünftigen U-B<?lln-Trasse erteilt werden müssen" 

Yon dem beim· Ansatz 1/783"13 entstandenen Kredit­
mehrerIordernis von insgesamt 40,320 Mio S müssen 
39 rrIio S für die Beschaffung von 42 zusätzlichen 
Großraumomnibussen zur Bewältigung der insbesondere 
im Zusammenhang mit der EinfUhrang der Schülerirei­
fahrt gestiegenen Frequ.enz des l'ostautoverkehrs auf­
gewendet werden. Ein Betrag von 970.000,- S ergibt 
sich auf Grtmd· von Preiserhöhu..l1gen bei den im Rahmen 
des langfristigen Beschafi'ul1gsprograrrunes bestellten 
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Bahnpostwagen.350.000,- S sollen für die Beschaffung 
von 70 fahrbaren pos~ncr:agen im Zusamme'nhang mit der 
Einführlli.'"lg de.r 5-Tage-\'loche im Postdienst aufge\vendet 
.".,.erden. 

!..tLF,l.".aß.e 1) L~t. 8 

Auf Grund eines anläßlich der Beratung des Bundesfinanz­
gesetzes 1972 im Finanz- und Budgetausschuß des !'rational;... 
rates angenommenen Entschließungsantrages mußte folgende 
Umstellung im Bundesvoranschlag vorgenommen werden: 

Die Ausgaben beim Ansatz 1/78373 "Anlagen nach l\1aßgabe 
zweckgebundener Fernsprechgebühren" wurden entsprechend 
der Veranschlagung der Einnahmen beim .Ansatz 2/78430 
IIZweckgebundene GebLLJ.:iren/F'ernsprecher" und dem vlortlau.t 
des Fernsprechbetriebs-Investitionsgesetzes um 22,380Mio S 
erhöht. Die beim Ansatz 1/78358 "Aufwandskredite" bei der 
Post 7292 070 ftVergütungen gemäß § 32 Bu.YJ.deshaushal ts­
Verordnung (stac.tsdruckerei) 11 veranschlagten Ausgaben 
wurden um den gleichen Betrag gekürzt, um arbeitsa~fwen­
dige betragsmäßi~e Verfu~erungen im Gesamtvoranschlag 
zu vermeiden. Auf Grund dieser Kürzung besteht somit 
ein entsprechendes Krediterfordernis. 

Darüber hinaus liegt ein Mehrbedarf für Vergütungen an 
die Österreichische Staatsdruckerei in ~er Höhe von 
'19,500 !1'1io S und für Drucb'lerke für Betriebszwecke in 
der Höhe von 4 Nio S vor. Die letztgenannten Mehrerfor­
dernisse ergeben sich auf (i·rund der von der Paritätischen 
Kommission mit I/lste 6/71 und IJiste 1/72 genehmigten 
Papierpreiße::(h~;lüliJ~en sowie aus den I:ormerhöhungen im 
graphischen Geit/erbe und au.:t' Grund der Auflagellsrhöhung 
und Erweiterung des Umfanges der amtlichen ~elephon­
bücher • 

.Bei der Post 6000 "Energiebezüge lf ist auf Grund von 
Preiserhöhungen seitens der Wärmelieferu.~gsunternehmen 
(Fernheizwerke) sO'wie auf Grund des infolge der Betriebs­
ausweitung im Fernmeldesektor erhöhten stromverbrauches 
ein Nehrerfordernis von 6 Mio S elltstandeno -7 
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Die BriefmarkenversandsteIle wäre in der Lage, neue 
Auslandsabonnenten aufzunehmen. Die jährlichen Ein­
nahmen würden hiebei pro Abonnenten ca. 500 S betra­
gen. Für die in Rede stehende Erweiterung des Abonne­
mentdienstes wäre jedoch eine verstärkte v/erbung un­
erläßlich •. Die hiefür erforderlichen Mehrausgaben 
wUrden rd~ 0,500 Nio S betragen~ 

Ein Betrag von insgesamt 3,036~OOO,- S ergibt sich 
als Mehrerfordernis für Aufwendungen bei der Aus\'lei­
tung der Postbeförderung durch die Betreuung neuer 
Siedlungsgebiete an den Stadträndern, für die Erhöhung 
der Fuhrlöhne per 1.VI.1971 der privaten Fuhrunter­
nehmen so,.,ie für die Bedeckung 'Von Kassenabgängen 
und Schadensvergütu..l1gen. 

Beim Ansatz 1/783'58 liegt somit ein Kredi tmehrerfor­
dernis von insgesamt 55,416.000,- S 'Vor. 

~!} Fr.§ß.~ lL1Jtt· 2. 
Die beantragte Krediterhöhung beim Ansatz 1/7931'3 UIn 

19,8 tuo S soll für die A..nschaffung von 22 Großraum­
bussen dienen. Diese Ausweitung des Omnibusparkes 
erfolgt auf Grund der Frequenzsteigerung des Kraft­
wagendienstes, insbesondere im Zusammenhang mit der 
Einführung der Scilillerfreifahr-'G ~ 

.fu Frage, 1) J.?kt. j P 
Das Nehrerfordernis beim Ansatz 5/79803 resultiert 
daraus, daß naoh Bedeckung der dringendsten Vorhaben 
auf dem allgemeinen Investitionssektor für das EIe1\:­
trifizierungsprogramm nur 200 Hio S verblieben sind. 
Um die Elektrifizierungsvorhaben zügig \'1.ei terführen 
zu können, mußte eine entsprechende Krediterhöhung 
beantragt werden. 
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Zu Fr~~ 

A) Vom Bundesminister für Finanzen wurden folgende Kredit­
überschreiotungsanträge in !1fom Entwurf aufgenommen: 

1/ Die unterlaufender UU111D1er 1. bis 3. der Anfrage 1} 
genannten Anträge dOes Bu..11.desministeriums für Verkehr 
Sektion I 

2/ Von dem u.nter laufender rIurnmer 4e der Anfrage 1) 

enthaltenen A..'1trag der Sektion 11 ein Teilbetrag 
von 6,533 IvIio S zur teilVleisen Abgelo~ung der Sozial­

tarifentschädiguug an die privaten Schienenbahnen 

3/ Von dem unter laufender Nummer 50 der Anfrage 1). 
enthaltenen ~~trag der Gen.Dion.f.d.Post- und 
Telegraphenverwaltung ein Betrag von 500.000,- S 

beim .Ansatz 1/65295 "Bezugsvorschüsse it und 

4/ Von dem UJlter laufender l'rum.mer 6" der· Anfrage 1) 
enthaltenen Antrag der GeneDion.f.d.PuTV ein 
Teilbetrag von 3 Nio S beim Ansatz 1/78303 
tlFeronmeldeanlagen!l fiir den Ausbau des Daten­

vermi ttlu ... '1gsl1e"lizes 

Von dem ill1ter laufender Nurr~er 7e der ~lfrage 1) 
enthaltenen kntrag der GenoDion.f~d .. PuTV ein 
Teilbetrag von 19 I1io S für die Beschaffu.ng'von 
Großraumom..n:i bus Ben 

6/ Von dem unter laufender Nummer 80 der Anfrage 1) 
enthalte.l:J.en ß.ntrag der GenoDion .. .f.d"PuTV ein 
Teir..,"'t""'2'"' .. ,....,.", 00 7-qA "It_:~ C' ~".,...o ~"-'-]e":ch "e"'· , _:-J .......... _ "'0 'IV,I,.!. '-_t-,--,vv )~'.&..J.,.\.,.i ).~ GJI,.AJ.JJ. ..tl..\.A.~e;.,....J.. Y...&.. 

seine:rzei t :i.m :b'inarlz- l.wd Budget2~usschuß erfOlgten 
Kürzung del" Au.f·y.landskredio~e. 

7/ Von dem Uo.'1ter laufender Nummer 90 der Anfrage -1) 

enthal teuen .A...11.trag der Gen&Dioneder Ös·terreichischen 

Bu.ndesbarillen ein Teilbetrag·von 9,8 Nio S für die 
Beschaffung von Großraumomnibussen. 

-9 
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B) In den Entwurf eines 10 Budgetüberschr~itungsgesetzes 
wurden vom Bundesminister für Fin81zen folgende Kredit­
überschreitungsanträge nicht aLlfgenommen: 

1/ Von dem tt..1')ter laufender Nummer 4. der Anfrage. 1) 

enthaltenen Antrag der Sektion I1 ein Teilbetrag. 
von 7 Mio So 

2/ Von dem unter laufender Nummer 6. der Anfrage 1) 
enthaltenen Antrag der GenoDion~fodoPost- und 
Telegraphenverwaltung für den .Ansatz 1/78303 

"E'ernmeldeanlagen" ein Teilbetrag von insgesamt 

197,277 Nio S. 

3/ Von dem unter laufender N-QffiIDer 7Q der ~~frage 1) 
enthaltenen Antrag der Gen.Dion.f.d.PuTV für den 

Ansatz 1/78313 "Sonstige A..'1lagenn ein Teilbetrag 
von insgesamt 21~320 Nio S. 

4/ Von dem unter laufender Nummer 80 ael:' Anfrage 1) 

enthaltenen Antrag der Gen.Dion.f.doPuTV für 4en 
Ansatz 1/78358 I:Aufwanuskredite tl ein Teilbetrag 
von insgesamt 33,036 Mio s~ 

5/ Von dem unter laufender Nummer 90 der Anfrage 1) 
enthaltenen~ltrag der Generaldirektion der 
Österreichischen Bundesbahnen bei.m Ansatz 
1/79313 "Sachauf'wand.-.Anlagen lt ein Teilbetrag 

'Von 10 rvIio So' 

6/ Der unter laufender Nummer 10e der Anfrage 1) 
angeführte ... t\.ntrag der Gen .Dion. d. Ös'terl.'eichischen 

Bundesbahneil 0 

418/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 9 von 12

www.parlament.gv.at



- 10 -

In bezug auf die in den Entwurf nicht aufgenommenen 
.Anträge ist festzuha.lten: 

Die Nichtaufnahme der zu Anfrage 3) unter lit.B) 
genannten Anträge erfolgte mit der Begründung, daß 
für diese Erhöhung der Ausgabenkredite keine Bedeckung 
gefunden werden konnte. 

Die Aufnahme der nachstehenden Anträge 

1/ Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/65264 tlFörderungs­
ausgaben (gesetzliche Verpflichtungen)tI um den Rest­
betrag von 7 Mio S (Antrag der Sektion II,Anfrage 1) 

Ifd.1fr.4) 
2/ Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/78303 "Fernmelde­

anlagen tt um den Teilbetrag von 145,634 Mio S zur 
Bedakung des infolge der Umstellung der Sonderfinan­
zierung entstandenen Mehrerfordernisses (Antrag der 
GenDion f.d.PuTV,Anfrage 1) Ifd.Nr.6 ) 

3/ Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/78313 "-Sonstige 
AnlagenIl um den Teilbetrag von 20 Nio S für die 
Beschaffung von Großraumomnibussen (Antrag der GD 
f.d.PuTV, Anfrage 1) Ifd.Nr.7 ) 

4/ Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/79313 IISachaufwand 
Anlagen" um den Restbetrag von 10 Nio S für die 
Beschaffung von G-roßraumomnibussen (.Antrag der GD 
d.Österreichischen Bundesbahnen, _~frage 1) lfd.Nr.9 ) 

im Rahmen eIer zu erwartenden Einna.hmen in den Entwurf 
eines 2. BUdgetüberschreitungsgesetzes v.rurde hiebei vom 
Bundesministeri~ für Finanzen zugesagt. 
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Bezüglich der noch offen gebliebenen Anträge 

1/ 

2/ 

4/ 

Erhöhung des Ausgabenlr..redi tas bei 1/78303 "Fernmelde­
anlagen ll um den ~?eilbetrag von 51,643 11:10 S zur 
Bedeckung von Nehrerfordern5.ssen für Kabelu.lIllegungen, 
insbesondere auf Grund des Fortschrittes beim U-Bahn­
bau (p.ntrag doGenD1on f9d.Post- und Tel.Ve~1o 
Anfrage 1) IfdoN'ro6 ) 

Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/78313 "Sonstige 
Anlagen 11 Ulll den Teilbetrag von 1,320 Mio S für l>1ehr­
erfordernisse infolge vnn Preiserhöhungen bei der 
Beschaffung von Ball.l1post'wagen u...'YJ.d zur Anschaffung 
von fahrbaren Postfacnanlagen (Antrag der GenoDion 
f"doPuTV, Anfrage 1) IfdoNro7 ) 

Erhöhung des Ausgabenkredites bei 1/78358 "Sachauf\'1and 
Anlagen" um den Teil betrag von 33; 036 1'1io S für Mehr­
erfordernisse für Vergütwlgen an die Österreichische 
Staatsdruckerei , Druck','lerke für Betriebszwecke , . 
Energiebezüge, Verkehrswerblmg, Pe stbeförderung , 
Schadensvergütungen u.dglo (Antrag der Gen.Dion f~d" 
PuTV, .Anfrage 1) lid oNr $ 8 ) 

, Erhöhung des Ausgabenkredites bei 5/79803 
"ElektrifizieJ."ung, Fahrpark und sonstige Investi­
tionen "um den Betrag von 1 00 l\1illionen S für die 
vlei terführung der Elektrifizierungsvorhaben 
(.A...r:rtrag der Generaldirektion der Österreichischen 
Bundesbahnen, ß~frage 1) lfd~Nr. 10 ) 

bedarf die I!"1inanzierung de:!:' entsprechenden Projekte noch 

zusätzlicher Verhandlungen .. Hie'bei wird aui~ die 'tleitere 

Einnahmenentwickl~~g, und insbesondere auf die im Rahmen 
der Wirtschaftspolitik der Bundesregierung notwendige 
Pestlegung von Priorj.täten, Bedacht zu nehmen seino 
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Bezüglich des unter Ifd,Nr .. 4/ (Seite 11) enthal­
tenen Antrages der G6neraldirektion der Österreichi­
schen Bundesbahnen ist festzuhalten, daß das 
Bundesmi.nisterium für Finanzen zugesagt hat, die-
se Frage bereits im Zusammenha..llg miot der Erstellung 

des Entwurfes fUr,kin 2. Budgetüberschrei tungs­
gesetz zu prüfen. Um jedoch inzvIischen die 
Fortführung der Elektrifizierungsarbeiten zu 
ermöglichen, stiwmte das Bundesministerium für ' 
Fi.nanzen einer Vorbelastung des finanzgesetzlichen 
Ansatzes 5/79803 in Höhe VOll 100 Millionen Schilling 
für das j-ahr 1973 zu .. 

Auf Grund der oben dargelegten Sachlage kann daher 
nicht von einer Zustinffiilllg meinerseits zu 
tfSi.;reichungenl! gesprochen t,verden. 

1'Jien, am 190 Juni 1972 

Der Bu...l1d e smillister: 

, . 

I • 
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